
Dorfservice –  
 neue Wege der sozialen, gemeindenahen Versorgung 

 
Eventuell auftretende Fragen  
 

 Wie wird Dorfservice finanziert? 
o Land Kärnten, Gemeinden, BMASK, Partner aus der Wirtschaft und 

Spenden von der Bevölkerung 
 

 Wo ist die Zentrale von Dorfservice? 
o Im Nebengebäude der Landwirtschaftlichen Fachschule Drauhofen 
 

 Wer steht dahinter? 
o Dorfservice hat einen gemeinnützigen Trägerverein, Verein für 

Haushalts-, Familien- und Betriebsservice, im Hintergrund, Obfrau 
Maga Eva Eltenmarkter-Fritzer 

o Geschäftsführerinnen sind Frau Maga Elisabeth Tropper-Kranz und 
Maga Ulrike Kofler 
 

 Wo gibt es Dorfservice noch? 
o In Dellach, Berg, Greifenburg, Lendorf, Trebesing, Rennweg, Krems, 

Lurnfeld, Mühldorf, Malta, Gmünd, Baldramsdorf und Seeboden 
 

 Wie kann ich die Angebote nutzen? 
o Durch einen Anruf bei der Dorfservice Mitarbeiterin 

 
 Ab wann kann man anrufen?  

o Ab der Eröffnung, diese wird voraussichtlich im Juni 2017 stattfinden 
 

 Wann ist die Dorfservice-Mitarbeiterin erreichbar? 
o Telefonisch, Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr 
o Persönlich ist sie 1x wöchentlich zur Sprechstunde in der Gemeinde 
o Die Telefonnummer und nähere Informationen werden per Postwurf 

vor der Eröffnung ausgeschickt  
 

 Wie viel kosten mich die Leistungen? 
o Die ehrenamtlichen Dienstleistungen und die Infodrehscheibe sind 

kostenfrei 
o Der Einsatz der Dorfservice-Mitarbeiterin zu Hause in Notsituationen 

wird nach sozial gestaffelten Tarifen, je nach Einkommen, verrechnet 
 

 Wie oft kann ich das Angebot nutzen? 
o Dies ist abhängig vom Bedarf und von der Verfügbarkeit der 

ehrenamtlichen MitarbeiterInnen – bitte rechtzeitig anfragen 
 

 Wer kann diese Angebote in Anspruch nehmen 
o Alle BürgerInnen der Gemeinde Oberdrauburg 


